
exie ist VO  — den Herausgebern bewußlt aufhebt, ohl aber dıie vorhandenen
auf die In interkonfessionellen Lehrge- Verschiedenheiten eıt überwindet,
sprächen auf Weltebene bis Anfang daß kirchliche Gemeimschaft entstehen
1982 erarbeıteten Übereinstimmungen kann“. amı werde dıe zweıte ase
beschränkt worden, wobe!l späterer dieses Prozesses angesprochen, nämlıch
eıt Fortsetzungsbände In Aussıcht SC- „diese theologıischen Übereinstimmun-
1NOIMNMEN sind. Nıcht einbezogen WUTlI- SCH in kirchliche Gemeinschaft' umzu-
den also Konsensergebnisse auf reg10- setzen“ (17), wobel TENNC Stichworte
naler und nationaler ene, selbst CMn WIe „Rezeption“, „Vorstellung VO  — der
diese über sıch hinauswelisen und beli- Gestalt der Einheıt“ und „kırchliıche
spielhaft wirksam geworden sind. Man Verbindlichkeıit“ auf weithin noch -
braucht In diesem Zusammenhang L1UT geklärte Problemkreise hinweısen, nıcht

dıe Leuenberger Konkordie DZW zuletzt aber auch das Öökumenische En-
die lutherisch-baptistischen Gespräche auf Ortsebene gefordert ist
In Deutschland erinnern gar nıcht (18 f.)reden VO  — den ökumeniıschen Doku- Der Sammelband ist in dre1 Teıle aufl-
menten 1m weıiteren Sinne. Der Umfang gegliedert: (A) Die Konsensergebnisseun! die Vielfalt des heutigen Öökumen1t1-
schen Gesprächs scheinen auf dıe änge

der Gespräche zwıschen Kırchen und
Weltweıten Christliıchen Gemeinschaf-

der eıt unausweichlich auf ıne fort- I[CB,; (B) Die Konsensdokumente der
aufende enzyklopädiısche (Gjesamtertfas- römisch-katholischen Kırche mıt Welt-
SUNg drängen! Miıt dem vorlıiegenden weıten Christliıchen GemeinschaftenBand, ohne den ökumenische Studien-
arbeıt künftig nıcht mehr denkbar seiın un: 1mM Blick auf dıie Grundkonzep-

tion ein wen1g inkonsequent (C)wird, are dafür ein verheißungsvoller
Anfang gemacht Aber eben auch ıne „Wiıchtige exie eIwas anderer

nämlich e das Lima-Dokument undverdienstliche Sammlung W1e „Die dıe ersten vier Berichte der (Gjemeinsa-Einheit der Kıirche“ (München be-
dürfte dringend der Fortführung. IN Arbeıitsgruppe zwıschen der rÖO-

misch-katholischen Kırche und demDer in diesem umfassenden Werk OÖORK uch diese Zuordnung ist eın Be-lückenlos und ungekürzt dokumentierte WeIls dafür, wWw1e CN letztlich das Öökume-bılaterale Dıalog zwıschen Kırchen und
Weltweıten Christliıchen Gemeiminschaf- nısche Gesamtgespräch untereinander

verknüpft und als (CGGjanzes sehen ist
ten wird In der Eınleitung hinsichtlich
seiner „Hauptmerkmale“ und der NOTL-

Eın abschließendes Sachregister mıiıt
thematischen Querverweisen chafft dıewendigen Wechselbeziehung zwıischen Voraussetzung für ıne fruchtbare Stu-bilateralen un multilateralen Dıalogen dienarbeit Kguntersucht (13 ff.) Es se1 „ VOI äaußer-

ster Wiıchtigkeıt, auf ıne rechte Verbin-
dung der einzelnen bılateralen Dıaloge re Birmele (Hrsg.), Ökumene
untereinander W1e auch auf ihre Verbin- Ort Eiınheıtsbemühungen 1n der Ge-
dung mıt den multilateralen Gesprächen meıinde. Institut für OÖOkumenische

achten  C6 (15) 1el bılateraler esprä- Forschung, Straßburg. (Bensheimer
che se1 „das Erreichen einer theolog1- Hefte 60.) Vandenhoeck Rup-
schen Übereinstimmung, die nıcht NOTL- IC Göttingen 1983 Seıiten.
wendigerweise alle Verschiedenheiten art 8,60
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Es ist ebhafit begrüßen, daß der chen werden wıe in Prediger- und rIle-
bısher 1L1UT in verschiedenen Auszügen stersemıinaren, Kirchengemeinderäten
bekanntgewordene Abschlußbericht des und natürlich VOT em bel den /Zusam-
Straßburger Instituts über dıe Ortsöku- menkünften der okalen Okumene
inenNe NUunl In handlıcher Aufmachung selbst. Sıe bekommt keıin Idealbıild VOI -

vollständig vorliegt. Im Vorwort g1bt gezeichnet sondern ırd dort Z We!1-
das Institut Rechenschaft über den termachen ermutigt, s1e siıch befin-
Werdegang des StudienprojJekts, das det Hans Vorster
VO  — der Vollversammlung des Luthe-
rischen Weltbunds 1977 In Daressalam Heinrich Fries (Hrsg.), Das Ringen

wurde, aber auch über den dıe Einheıit der Christen. Zum Stand
Lernprozeß, den dıe Mitarbeıter selbst des ev.-kath. Dialogs. Mit Beiträgen
In seinem Verlauf durchgemacht haben von Heinrich Fries, Hardıng ever,

Der Schlußbericht gliedert sich in olfhart Pannenberg und Karl Rah-
NneTr Patmos Verlag, Düsseldorffünf Kapıtel, nämlıch Öökumenische Mo-

tivatiıon auf lokaler ene, Rolle der 1983 192 Seiten art 28,—
astoren und Priester, Einheitsvorstel-
Jungen, Bedeutung der Lehrfragen und Alexandre GanOCZY U, a 9 Der Streit
FEinfluß der nichtlehrmäßigen Faktoren das Amt In der Kırche Ernstfall der

Okumene. Verlag Fr Pustet, Re-Es ist hoffen, das Hefit nıcht 1L1UT

gelesen und zıitiert ırd als Gebrauchs- gensburg 1983 162 Seıiten. Kart

anwelsung für ökumenische Motivatıon 19,80
In der Gemeıinde oder ZUT Bestätigung, €e1| Veröffentlichungen dokumen-
welch entscheidende Rolle den Amtsträ- tieren agungen, mıt enen siıch dıe Ka-
SCIN für den ortgang der ÖOkumene - tholische Akademıie 1n Bayern (im Z7WEI-
kommt Es dort, dıe FEinheits- ten all ın Gemeinschaft mıt der vVan-
vorstellungen un:! dıe Bedeutung der gelischen Akademıe Tutziıng) 1m Jahr
Lehre besprochen werden, einfühlsame 1982 der dringlichen Aufgabe stellte,
Leser VOTauUs, die dıe Mühe nıcht scheu- den erreichten ökumenischen Überein-
C} Aaus den teilweıise ungewohnten Ge- stiımmungen (Lima-Dokumente. Doku-
dankengängen un Begründungszusam- mente des katholisch-Ilutherischen Diıa-
menhängen VOI Ort die ökumenische logs) ZU Durchbruch In den beteiligten
Aufgeschlossenheıt der Gemeinden und Kırchen un! 1im Bewußtsein einer inter-
ihre Bıtte rechte Abholung und Füh- essierten OÖffentlichkeit verhelfen.
IUNg herauszuhören. Miıt besonderer Dal} 1Im erstgenannten and den
Aufmerksamkeıt ollten die nalysen dre1 ersten Themenbereichen (Das Rın-
beachtet werden, Was geschieht, wenn SCH dıe FEinheit der Christen ıne
sıch Kirchenleitungen als alleinıge Irä- Öökumenische Zwischenbilanz; Zentrale
SCI kirchlicher Lehre verstehen. Kontroversen Aktuelle Streitfragen;

Die Studie stellt ein künftig unent- Dıfferenzen in der re und ihre Fol-
behrliches Handwerkszeug für alle dar, SCH für dıe kirchliche Praxıs) jeweıls
die für den ökumenischen Wachstums- wWwel evangelische Theologen Pan-
prozeß in den Gemeinden Verantwor- nenberg, Meyer) un:! 1U ein katho-
tung tragen Ihr Inhalt sollte deshalb iıscher Frıes) Wort kommen, hat
auf (möglichst ökumenischen) pren- seinen Grund darın, bei der ZWel-
gel- und Pfarrkonventen ebenso bespro- malıgen Durchführung der JTagung der
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